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Gratis

Sorg ente lefo n
fü r K inde r

08005542�0
weiss Rat und hilf t

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

SMS 079 257 60 89

 
 www.sorgentelefon.ch

PC 34- 4900-5

www.regiodruck.ch

Broschüren?
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rechtzeitige Erkennen der Warnsig-
nale und das richtige Verhalten ent-
scheidend sein können.

Wer müde fährt, verliert nach und nach 
die Kontrolle über sein Fahrverhalten. 
Wiederholtes Gähnen, Schwierigkeiten, 
die Augen offen zu halten, oder ver-
schwommenes Sehen sind klare Warn-
zeichen. Häufig kommen Verspannun-
gen im Rücken- und Nackenbereich so-
wie eine nachlassende Konzentration 
hinzu. Die Gefahr ist heimtückisch: Mü-
digkeit verringert die Reaktionsfähigkeit 
– oft, ohne dass sich die fahrende Per-
son dessen bewusst ist. Innerhalb weni-
ger Sekunden kann eine gewöhnliche 
Fahrt so in einem Unfall enden.

Erkennungshilfen – mit Grenzen
Seit Juli 2024 sind Neuwagen mit einem 
Müdigkeitswarner ausgestattet. Dieses 
System analysiert das Fahrverhalten 
und warnt optisch und akustisch, wenn 
eine Pause erforderlich wird. In gewis-
sen Fahrzeugen kann auch der Spurhal-
teassistent auf eine nachlassende Auf-
merksamkeit hinweisen. Diese Systeme 
sind jedoch nicht unfehlbar und fehlen 
bei vielen älteren Modellen. In den meis-
ten Fällen bleibt der Fahrer oder die Fah-
rerin die einzige Person, die die Anzei-
chen von Müdigkeit erkennen und 
rechtzeitig anhalten kann.

Einfache Massnahmen
für mehr Wachsamkeit
Gegen Müdigkeit gibt es nur ein wirklich 
wirksames Mittel: Schlaf. Ausreichend 
Schlaf vor Fahrtantritt ist entscheidend. 

Tritt während der Fahrt Schläfrigkeit auf, 
kann ein kurzer Powernap von 15 bis 20 
Minuten genügen, um die Aufmerksam-
keit wieder auf ein akzeptables Niveau 
zu bringen. Notlösungen wie Koffein, 
laute Musik oder frische Luft überdecken 
die Müdigkeit lediglich kurzfristig, ohne 
sie zu beseitigen.

Weitere gute Gewohnheiten sind eben-
falls wichtig: leicht essen, regelmässig 
trinken, das Rauchen am Steuer vermei-
den und spätestens alle zwei Stunden 
eine Pause einlegen helfen, die Aufmerk-
samkeit aufrechtzuerhalten. Anhalten, 
um sich zu bewegen oder zu dehnen, 
oder – wenn möglich – sich beim Fahren 
abzuwechseln, trägt ebenfalls zur Risiko-
minimierung bei.

Aufmerksam bleiben – bis zum Ziel
Müdigkeit am Steuer ist niemals harm-
los. Sie zu erkennen und unverzüglich zu 
handeln, ist ein Zeichen von Verantwor-
tung gegenüber sich selbst und gegen-
über allen anderen Verkehrsteilnehmen-
den. Wer auf die eigenen Grenzen achtet 
und regelmässige Pausen einlegt, trägt 
aktiv zu mehr Sicherheit auf den Stras
sen bei. Auf der Strasse ist Wachsamkeit 
lebenswichtig.

Übung der Jugendfeuerwehr 
in Seltisberg

Die Stützpunkt- und Regionalfeuerwehr 
Liestal (SRFWL) ist eine Zweckgemeinde 
aus sieben Gemeinden, zu denen auch 
Seltisberg gehört.

Am Samstag, 7. Februar 2026, führt die 
Jugendfeuerwehr der SRFWL von 14.00 
bis 16.00 Uhr eine Übung auf dem Platz 
vor der Mehrzweckhalle Seltisberg durch. 

Interessierte Einwohnerinnen und Ein-
wohner sind herzlich eingeladen, die 
Übung zu besuchen. Kinder und Jugend-
liche ab 10 Jahren, die sich für eine Teil-
nahme in der Jugendfeuerwehr interes-
sieren, können sich direkt vor Ort infor-
mieren.

Mit besten Grüssen
Lars Clausen

Leitung Jugendfeuerwehr Stützpunkt- 
und Regionalfeuerwehr Liestal 

Parkplatz zu vermieten im Winkel 1

Die Gemeinde Seltisberg vermietet ei-
nen Aussenparkplatz. Dieser befindet 
sich an verkehrsgünstiger und zentraler 
Lage im Winkel 1. 

Die monatliche Miete beträgt CHF 60.– 
pro Parkplatz.

Interessierte Personen werden gebeten, 
sich für weitere Auskünfte beim Werk-
hofmitarbeiter Joshua Moser telefonisch 
unter 079 605 41 20 zu melden.

Aktuelles aus dem Kindergarten

Unser Spielzeug fährt in die Ferien
Ab Januar bis zu den Osterferien sind die 
Spielzeuge aus unseren Kindergärten in 
die Ferien verreist. Und jetzt? Mit was 
spielen den die «armen» Kinder? 
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TAG
OFFENENDER

Regionale Musikschule Liestal

Samstag, 21. März 2026
10-13 Uhr

Kasernenstrasse 68a, 4410 Liestal
Instrumente ausprobieren und

Schnupperstunden buchen
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Gerne stellen wir ihnen das Projekt 
«Spielzeugfreier Kindergarten» vor.

Doch beginnen wir ganz am Anfang. 
Vor über 20 Jahren lancierte die Sucht-
prävention Aargau dieses Projekt, um 
die Lebenskompetenzen der Kinder zu 
stärken. Die erworbenen Kompetenzen 
und ein gesundes Selbstwertgefühl hel-
fen ihnen, alltägliche Herausforderun-
gen auch später im Leben zu lösen. So 
verfallen sie in Stresssituationen weni-
ger in ein Suchtverhalten.

Schon zum zweiten Mal dürfen wir die 
Kinder durch dieses spannende und 
wertvolle Projekt begleiten. Aber was 
bedeutet dies nun für die Kinder kon-
kret? Ganz einfach: Alle vorgefertigten 
Spielzeuge, wie z.B. Autos, Puppen, Ei-
senbahn und Puzzles, werden wegge-
packt. Stattdessen steht den Kindern 
nur noch ausgewähltes, unstrukturier-
tes Spielmaterial, wie z.B. Seile, Stühle, 
Schachteln und Tücher zum Spielen zur 
Verfügung. Die Kinder bekommen viel 
Raum und Zeit, selbst zu handeln und 
sich ihren Fähigkeiten entsprechend zu 
beschäftigen. Die Lehrperson nimmt 
sich in dieser Zeit zurück. Sie ist präsent 
und beobachtet und leitet im Hinter-
grund. Die Kinder erhalten keine An-
weisungen oder Aufträge mehr. Sie 
dürfen selbst überlegen und entschei-
den, was sie wann, wie und mit wem 
spielen. 

Das unstrukturierte Spielmaterial for-
dert von den Kindern viel Kreativität 
und Fantasie. Sie müssen miteinander 

Abmachungen treffen, verhandeln, be-
sprechen und natürlich auch Konflikte 
lösen. Am Ende des Morgens wird mit 
allen Kindern darüber gesprochen, wie 
es ihnen geht, was gut war und was 
weniger. Sie trainieren wichtige Kompe-
tenzen fürs Leben wie: Kommunikation, 
Probleme lösen, Entscheidungen tref-
fen, kreatives Denken, Umgang mit Ge-
fühlen und noch mehr. Wenn Kinder er-
leben, dass sie etwas allein geschafft 
haben, ist das ein grossartiges Gefühl 
und stärkt ihre Selbstwirksamkeit.

Gedächtnistraining 
für Seniorinnen und Senioren – 
länger selbständig durch 
geistige Fitness!

Das Rote Kreuz Baselland organisiert 
seit vielen Jahren das Angebot «Ge-
dächtnistraining für Seniorinnen und 
Senioren». Ziel ist es, durch geistige 
Fitness die Alltagskompetenzen zu 
stärken und damit die Lebensqualität 
zu erhöhen.
Qualifizierte und engagierte Kurslei-
tende planen die Einheiten abwechs-
lungsreich mit wöchentlichen Themen-
schwerpunkten. Es erwarten Sie wissen-
schaftlich fundierte Übungen zu Ge-
dächtnis, Konzentration, Planung und 
Merkfähigkeit. Ausserdem ist ein hoher 
Spassfaktor garantiert. Sie erhalten prak-
tische Anregungen für den Alltag, wie 
zum Beispiel Merkstrategien für den 
nächsten Einkauf, zur Terminkoordina-
tion und zur Orientierung. 

Zudem kann ein vielseitig aktiviertes Ge-
dächtnis kognitive Abbauprozesse ver-
langsamen und helfen, Ihre Selbstän-
digkeit möglichst lange zu bewahren.
Sie profitieren in den Kursen von sozia-
len Kontakten, was die Lebensqualität 
nachweislich erhöht.

Wir verstehen es, unsere Kursteilneh-
menden mit viel Geduld und Empathie 
zu fördern, zögern Sie nicht uns für eine 
kostenlose Schnupperstunde zu kontak-
tieren.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.srk-baselland.ch/
gedaechtnistraining 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme und Anmeldung. 

Kontakt:
Rotes Kreuz Baselland
Bildung & Berufliche Integration
Fichtenstrasse 17
4410 Liestal
Telefon 061 905 82 99
bildung@srk-baselland.ch

Attraktives Angebot für pflegende 
und betreuende Angehörige

Gerade in der heutigen Zeit des Fach-
kräftemangels in Pflege und Betreu-
ung, sind Angehörige ein wichtiger 
Teil der Gesundheitsversorgung. Sie 
leisten anspruchsvolle Arbeit und 
müssen gestärkt werden.
Oft wird aus Fürsorge die Selbstpflege 
vernachlässigt. Mit unseren für pflegende 
und betreuende Angehörige entwickel-
ten Kursen, fördern wir den Austausch 
unter betroffenen Menschen mit ähnli-
chen Herausforderungen. Gerade das 
Thema Demenz, als besonders heraus-
fordernde Erkrankung, ist dabei ein zent-
rales Thema. Jeder Kurs wird von einem 
passenden Fachinput begleitet und ver-
mittelt wichtige Handlungskompetenzen.
Unser jährliches Kursprogramm für pfle-
gende und betreuende Angehörige fin-
den Sie unter
www.srk-baselland.ch/demenz

Nächste Kurse:
Ich will nicht ins Pflegeheim –
Ablösung unterstützen
Samstag, 11.04.2026,
09.00 – 11.30 Uhr, Liestal� >>
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  Natur- und Umweltschutzkommission Lupsingen 

  Natur- und Umweltschutzkommission Seltisberg 

Der Igel, Tier des Jahres 2026 
Vortrag mit Dagmar Sens  
Igelbeauftragte Baselland 

Igel und eine Vielzahl von grösseren und kleineren Tieren sind auf naturnah gestaltete Gärten 
angewiesen, weil sie heutzutage hauptsächlich in Grünanlagen und vor allem in Privatgärten 
im menschlichen Siedlungsraum leben. Nur dort finden die Tiere noch genügend Lebensraum, 
wo ihre bevorzugte Nahrung lebt: verschiedene Käfer, Schmetterlingsraupen, Regenwürmer, 
Nacktschnecken sowie zahlreiche Spinnen. 

Der heimische Braunbrustigel, stachelig, schlau und überraschend kurios, gehört zu den 
beliebtesten Wildtieren überhaupt. Er gilt in der Schweiz als potenziell gefährdet. Warum das 
so ist und wie geholfen werden kann wird in diesem Vortrag erläutert. Dazu werden unter 
anderem Grundlagen der Igelbiologie vermittelt und Erfahrungen aus der Igelpflege geteilt. 

Datum:  25.03.2026 
Zeit:  18.30 Uhr 
Ort:   Gemeindesaal Lupsingen 

Wir freuen uns auf einen spannenden Anlass. 

Im Anschluss laden wir Sie gerne zu einem kleinen Apéro ein. 
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Wie fühlt ein Mensch mit Demenz?
Samstag, 09.05.2026
08.30 – 11.00 Uhr, Reinach BL

Samstag, 20.06.2026
08.30 – 11.00 Uhr, Liestal

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme und Anmeldung.

Kontakt:
Rotes Kreuz Baselland
Bildung & Berufliche Integration
Fichtenstrasse 17
4410 Liestal
Telefon 061 905 82 99
bildung@srk-baselland.ch

Gratulationen�
Frau Thérèse Schwitter zum gefeierten 
96. Geburtstag

Herr Erwin Fetz-Regenass zum bevor-
stehenden 96. Geburtstag

Entsorgungen�

Entsorgung von invasiven Neophyten mit dem Neophytensack 
  
Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die durch den Menschen als Nutz- oder Gartenpflanzen zu uns 
gelangt sind oder ungewollt eingeschleppt wurden. Einige dieser Neophyten haben angefangen, sich in 
der Natur äusserst stark auszubreiten und durch üppigen Wuchs die einheimischen Pflanzen zu 
verdrängen - sie sind invasiv. Lässt man diese Entwicklung gewähren, hat dies langfristig tiefgreifende 
Folgen für die einheimische Artenvielfalt. Zum Problem geworden ist dies insbesondere im Wald, auf 
Magerwiesen und an den Fliessgewässern. 
 
Um die unkontrollierte Ausbreitung von invasiven Neophyten zu bremsen, müssen diese vom Kanton, 
den Gemeinden und privaten Grundeigentümern eingedämmt werden. Damit es nicht zu ungewollten 
Verschleppung durch Samen, Blüten oder Früchten kommt, ist eine korrekte Entsorgung wichtig. Die 
sicherste Entsorgung der Pflanzen geschieht in den meisten Fällen über den Kehricht. Dazu stellt der 
Kanton Basel-Landschaft den Gemeinden neu den Neophytensack zur Verfügung. Mit diesem können 
invasive Neophyten über den Hauskehricht entsorgt werden. Die Säcke können kostenlos bei der 
Gemeindeverwaltung bezogen und via reguläre Kehrichabfuhr der Gemeinde entsorgt werden. Sie 
dürfen nicht via Grüngutsammlung entsorgt werden. Im Neophytensack dürfen ausschliesslich invasive 
Neophyten entsorgt werden, keine weiteren Abfälle oder Grüngut. 
 
Informationen über invasive Neophyten, wie zum Beispiel Listen der relevanten Pflanzen, finden Sie 
unter www.neobiota.bl.ch in der Rubrik «Invasive Neophyten». Die Praxishilfe Neophyten sowie 
Neophytenflyer sind ebenfalls online verfügbar oder können als gedruckte Exemplare über 
neobiota@bl.ch bestellt werden. 
 
Helfen Sie mit, invasive Neophyten auf unserem Gemeindegebiet aktiv und gezielt zu bekämpfen und 
halten Sie Ihren Garten frei von Sommerflieder, Einjährigem Berufkraut, Goldrute, Kirschlorbeer und 
weiteren invasiven Neophyten! 
 

Gratulationen 
 
 

Frau Marianne Bürgin-Wiesner zum bevorstehenden 90. Geburtstag 
Frau Dora Salathe-Regenass zum bevorstehenden 85. Geburtstag  

Herr Paul Nyffeler-Juen zum bevorstehenden 85. Geburtstag 
 
 

 

Zivilstandesamtliche Mitteilungen 
 
Trauung: 19.07.2024 Glauser Sina und Alessandro 
 02.08.2024 Küng Nicole und Nicola  
 
Todesfall: 11.08.2024  Dürr-Furrer Ruth 
 
 
 

Entsorgungen 
 

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen. 
 

Die nächsten Grünabfuhren finden statt am: 
 

Dienstag, 3. September 2024  
Dienstag, 17. September 2024  

Dienstag, 1. Oktober 2024  
Dienstag, 15. Oktober 2024 

 

 

Die nächste Papier- und Kartonsammlung findet am  
 

Donnerstag, 5. September 2024 ab 07.00 Uhr statt. 
 

 

Wir bitten Sie, Papier und Karton separat zu bündeln und Kartonschachteln zu falten. 
Das Papier und der Karton werden nur gebündelt mitgenommen. 

 
 

Entleeren von Schwimmbassins 
 
Eine Versickerung ist aufgrund der schlechten Sickerfähigkeit des lehmigen Untergrundes nicht gestattet.  
 
Pool-Abwasser, das mit Chemikalien behandelt wurde, darf nicht in Gewässer gelangen. Es muss 
fachgerecht entsorgt werden. Fest installierte Pools sind an die Kanalisation (ARA) anzuschliessen, wenn 
das Pool-Abwasser mit Chemikalien behandelt wird. Bedingungen für die Ableitung in eine ARA: 
 Nur bei Trockenwetter 
 Bei Leerung oder Teil-Leerung muss die letzte Beigabe von Chemikalien (Desinfektions- und 

Algenschutzmittel) mindestens drei Wochen zurückliegen. 
 Maximaler Abfluss: 2 l/s 
 
Das Pool-Abwasser soll, wenn möglich, über die Hausinstallationen (z. B. Wassertrog oder Bodenablauf 
im Keller) in die Kanalisation abgeleitet werden. Ansonsten ist auch die Ableitung via Einlaufschacht 
zulässig, aber nur, wenn vorgängig sichergestellt wurde, dass der Schacht in die 
Schmutzwasserkanalisation entwässert. 
Achtung: Viele Strassenschächte entwässern direkt in ein Gewässer! 
Es darf kein Poolabwasser über Sauberwasserleitungen in Gewässer gelangen. 
 
 

Vorinformation Abstimmungen und Wahlen 
 
Eidgenössische Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden folgende eidgenössische Abstimmungen statt: 
 

1. Volksinitiative vom 8. September 2020 «Für die Zukunft unserer Natur und Landschaft 
(Biodiversitätsinitiative)»  

2. Änderung vom 17. März 2023 des Bundesgesetzes über die berufliche Alters-, Hinterlassenen- 
und Invalidenvorsorge (BGV) (Reform der beruflichen Vorsorge) 

 
Kantonale Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden folgende kantonalen Abstimmungen statt: 
 

3. Teilrevision des Gesundheitsgesetzes vom 11. April 2024; Zulassung von Leistungserbringern 
zur Tätigkeit zulasten der obligatorischen Krankenpflegeversicherung 
 

 
Kommunale Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden keine kommunalen Abstimmungen statt. 
 
 
 
 
 

Wir machen Sie darauf aufmerksam, 
dass die Kehrichtsäcke wie auch das 
Grüngut am Sammeltag bereits ab 7 Uhr 
bereitstehen müssen. Abfallsäcke so-
wie Grüngut, welches nicht mitgenom-
men wurde, kann direkt der Autogesell-
schaft Sissach-Eptingen AG gemeldet 
werden, Telefon 062 299 16 66.

Die nächsten Grünabfuhren finden 
statt am:

Dienstag, 10. März 2026
Dienstag, 24. März 2026

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr 
bereitstellen.

Die nächste Papier- und Karton-
sammlung findet am 

Donnerstag, 5. März 2026,  
ab 07.00 Uhr statt.

Wir bitten Sie, Papier und Karton sepa-
rat zu bündeln und Kartonschachteln 
zu falten. Das Papier und der Karton 
werden nur gebündelt mitgenommen.

eUmzug – die elektronische 
Umzugsmeldung
Einwohnerinnen und Einwohner sowie 
Wegziehende und Neuzuziehende kön-
nen sich rund um die Uhr bequem on-
line an-, ab- und ummelden. Der Kanton 
Basel-Landschaft und weitere Kantone 
haben sich zum Verbund eUmzug 
Schweiz zusammengeschlossen und 
bieten eine gemeinsame Lösung für die 
Online-Adressänderung an.

Informationen zum Umzug sowie das 
Online-Formular finden Sie unter fol-
gendem Link: www.eumzug.swiss. Bitte 
beachten Sie, dass die Umzugsmeldung 

gemäss Anmel
dungs- und Regis
tergesetz (ARG) 
des Kantons Basel-
Landschaft inner-
halb von 14 Tagen 
erfolgen muss.

Folgende Unterlagen müssen hoch-
geladen werden
• �Amtliches Ausweispapier (Identitäts
karte oder Pass) aller Familienmitglieder

• �Schweizerische Krankenversicherungs-
karten (aller Familienmitglieder)

• �Mietvertrag / Kaufvertrag
• �Bei Ausländern: zusätzlich Ausländer

ausweis und Geburtsurkunde (aller Fa
milienmitglieder)

Wer kann sich über eUmzugCH an- 
und abmelden
Um eUmzugCH zu nutzen, müssen Sie 
volljährig und handlungsfähig sein. Voll-
jährige Kinder, welche mit einem oder 
beiden Elternteilen im gleichen Haushalt 
leben und mitumziehen, müssen den 
Umzug eigenständig melden.

Dieser Dienst steht Personen mit Auf-
enthalt zu Ausbildungs- oder Arbeits-
zweck (Wochenaufenthalt) leider nicht 
zur Verfügung.

Zu- und Wegzüge vom/ins Ausland 
sind mit eUmzug nicht möglich. 

Schiessbetrieb Schiessplatz 
Seltisberg
Die Schiesszeiten werden auf der Inter
netseite des Bundes (www.seltisberg.ch 
– Leben und Gesellschaft – Sicherheit – 
Militär – Link aktuelle Schiesszeiten (Schiess

anzeige) des Schiessplatzes Seltisberg) 
sowie an den Anzeigekästen Eingangs 
Schiessplatz, im Aushängekasten der 
Gemeindeverwaltung und Gemeinde-
App publiziert.

Auch wir  
leben nicht 
von Luft 
allein.
Unterstützen Sie Menschen 
mit einer  Atembehinderung 
in der Region.

Konto: 40-1120-0
llbb.ch/spenden

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

 
SMS 079 257 60 89

www.sorgentelefon.ch 
PC 34-4900-5



10

Wir Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse der Primarschule Seltisberg haben in 
den vergangenen vier Monaten fleissig verschiedenste Weihnachtslieder aus aller 
Welt auswendig gelernt und singen geübt. 
Am Samstag, 13. Dezember war es dann so weit und wir durften am grossen 
Weihnachtskonzert «Sing mit uns» im Stadtcasino Basel auftreten. Wir waren so 
aufgeregt. Es war mega toll und bleibt uns in Erinnerung! 

Fotos: Barbara Thommen/ Alina Thorner 

Primarschule Seltisberg
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Häckseldienst am Samstag, 18. April 2026
Häckseldienst am 18. April 2026

Die Gemeinde bietet wieder einen Häckseldienst an.
•  Die ersten 15 Minuten sind gratis.
•  Danach kostet jede weitere Viertelstunde CHF 30.00 (auch wenn sie nicht ganz voll ist).

So stellen Sie das Material richtig bereit:
✔  Sträucher- und Baumschnitt an den Strassenrand legen (Zufahrt muss möglich sein).
✔  Stachliges und dorniges Material separat und gut sichtbar ablegen.
✔  Alle Äste in die gleiche Richtung legen, mit den Schnittflächen zur Strasse (max. Dicke: 10 cm).
✔  Lieber mehrere kleine Haufen (Bündel in Armumfang) als einen grossen Stapel machen.

✘  Folgendes Material wird nicht gehäckselt:
•  Loses Laub und weiche Pflanzen
•  Bereits verrottetes Pflanzenmaterial
Bitte nutzen Sie für dieses Material die Grünabfuhr.

Wichtig:
•  Das Häckselgut wird nicht abgeholt. Der Gartenbesitzer muss es behalten.
•  Da die Maschine keinen Auffangbehälter hat, kann das Material nicht in Behälter abgefüllt werden.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 20. März 2026 mit dem Anmeldetalon bei der Gemeindeverwaltung, 
Liestalerstrasse 4, Seltisberg an.
Die Route wird nach den Anmeldungen geplant. Eine genaue Uhrzeit kann nicht angegeben werden, da die 
Dauer vom Material abhängt. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Anmeldung für den Häckseldienst vom 18. April 2026

Standort Häckselmaterial:

Name:	 Vorname:

Adresse:	

Telefon-Nr.:	

Datum:	 Unterschrift:

Wir bitten Sie, den ausgefüllten Talon bis spätestens am Freitag, 20. März 2026 bei der Gemeindeverwal­
tung, Liestalerstrasse 4, abzugeben oder per E-Mail an gemeinde@seltisberg.ch zusenden.

✁
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z.B. Znüniböxli  
mit trendigem Bambusdeckel

… und viele weitere Produkte
in unserem neuen Webshop!

www.regiodruck.ch/webshop
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Machst du gerne Gesellschaftsspiele, Brett- und Kartenspiele oder klopfst 
lieber einen Jass und das alles in gemütlicher Runde?

Dann komm an unseren  

S P I E L E - A B E N D 
Treffpunkt am 06.03.2026 ab 19.00 Uhr im Gemeindezentrum.

Eine kleine Auswahl an Spielen ist zwar vorhanden, aber auch eigene Spiele sind sehr 
willkommen.

Zur Stärkung stehen Getränke und Snacks bereit.

Anmeldung: Damit wir besser planen können, bitten wir um eine kurze Anmeldung bis 
am 4.03.2026 an Daniela Gerber-Spinnler, Schwarzackerstrasse 49, Tel. 079 701 25 75
oder per Email: info@frauenverein-seltisberg.ch
Aber auch spontane Besuche sind willkommen.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Ich komme / wir kommen gerne an den Spielabend.

Name ………………………………………………………………………………………………………………………………………….…

Tel. …………………………………………………. oder email: ………………………………………………………………………
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Kirchenseite
Informationen der reformierten Kirche Liestal-Seltisberg

Über einen «Güggel» in luftigen Höhen

Zuoberst auf der Spitze der Stadtkirche 
thront er majestätisch und überschaut 
das gesamte Stedtli mit Umgebung: der 
«Chillegüggel» von Liestal. Schon viele 
Jahrzehnte ist der vergoldete Wetterhahn 
auf dem Kirchturm zuhause; im Jahre 
1933 musste er aber eine kurze Auszeit 
nehmen. An Auffahrt des genannten Jah-
res wurde er während eines heftigen Ge-
witters vom Blitz getroffen und stürzte in 
die Tiefe. Daraufhin wurde er von Speng-
lermeister Senn repariert und wieder auf 
dem Turm montiert. Der gefallene «Güg-
gel» muss das Stedtligespräch schlechthin 
gewesen sein, so dass sogar ein Gedicht 
bzw. «Spottvers» darüber geschrieben 
wurde. Zudem wurde der «Güggel» auf 
einem Erinnerungsfoto festgehalten, wo 
zwei Mädchen mit ihm posieren.

Gott sei Dank blieb es bei diesem einzigen 
Absturz. Als nämlich im September 2022 
erneut der Kirchturm vom Blitz getroffen 
wurde, blieb der «Güggel» standhaft, im 
Gegensatz zum digitalen Equipment der 
Kirche.

Doch warum 
steht eigentlich 
ein «Güggel» auf 
dem Turm der 
Stadtkirche? Es 
gibt verschiedene 
Theorien dazu, je-
doch ist nach der 
gängigsten Deu-
tung der Hahn ein 
Symbol für Wach-
samkeit. Er erin-
nert uns an die 
Ostergeschichte 
und an den Jün-
ger Simon Petrus, 
der als treuerster 
und standhaftes-
ter Anhänger von 
Jesus galt. Von 
ihm wird erzählt, 
dass gerade er 
den verhafteten 
Jesus dreimal ver-
leugnete, bevor 
der Hahn krähte 
(Mt 26,69ff.). Der 
Hahn ist somit 
wie ein Wecker, 
der uns zur Acht-
samkeit aufruft. 
Er erinnert uns dran, dass niemand ohne 
Fehl und Tadel ist, und er ruft uns dazu 
auf, auf unser Verhalten zu achten und 
Verantwortung zu übernehmen. Aber er 
erinnert auch daran, dass es bei jedem 
Fehlverhalten aufrechte Reue und Ver-
gebung geben kann. Auch Simon Petrus 
erfuhr von Jesus Vergebung und Rehabili-
tierung (Joh 21,15ff.)

Der «Güggel» ist dabei in der Schweiz 
vor allem ein Kennzeichen für eine refor-
mierte Kirche, während auf katholischen 
Kirchen meistens ein Kreuz zu finden ist. 

Jedoch Vorsicht: im Süddeut-
schen Raum ist es genau um-
gekehrt, da tragen katholische 
Kirchen einen Hahn und die re-
formierten Kirchen ein Kreuz.

Mit diesen Worten zu unserem 
osterlichen «Güggel» auf dem 
Kirchturm wünsche ich Ihnen 
eine besinnliche Passions- bzw. 
Fastenzeit und in Bälde auch 
ein frohes Osterfest.

Evelyne Martin, Pfarrerin

Quelle: ObZ
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Verwaltung und Sekretariat: 
Rosengasse 1, 4410 Liestal, Tel. 061 921 22 50

E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch
www.ref-liestal-seltisberg.ch

Veranstaltungen
Bitte beachten Sie auch die Hinweise 
auf unserer Homepage.

Taizé-Andacht
Montag, 02. März, 19:00 Uhr
Montag, 30. März, 19:00 Uhr
Stadtkirche Liestal 
Spielnachmittag
Dienstag, 03. März, 14:00 Uhr
KGH Martinshof
Gewaltfreie Kommunikation
Donnerstag, 05. März, 18:00 Uhr
KGH Martinshof
Trauer braucht Raum
Samstag, 07. März, 09:30 Uhr
KGH Martinshof
Gebetsgruppe
Mittwoch, 11. März, 14:00 Uhr
Stadtkirche Liestal
Singe mit de Chlyyne
Freitag, 13. März, 10:00 Uhr
KGH Martinshof 
Das Alte Testament
Samstag, 14. März, 19:00 Uhr
KGH Martinshof
Seniorennachmittag
Dienstag, 17. März, 14:15 Uhr
KGH Martinshof
Lobpreisabend
Mittwoch, 18. März, 19:30 Uhr
Stadtkirche Liestal
Café Parlant
Donnerstag, 19. März, 
09:50 und 10:55 Uhr
KGH Martinshof
Begegnungscafé
Freitag, 20. März, 15:00 Uhr
KGH Martinshof
Heure Mystique
Freitag, 27. März, 18:30 Uhr
Stadtkirche Liestal
Tanz-Chillä
Samstag, 28. März, 19:30 Uhr
KGH Martinshof

Da weinte Jesus.
(Johannes 11, 35)

mit Frauen
unterwegs

mit Frauen
unterwegs

Gottesdienste
Sonntag, 01. März, 11:00 Uhr
Pfarrer Andreas Stooss
Gottesdienst im Gemeindezentrum

Sonntag, 15. März, 11:00 Uhr
Pfarrerin Evelyne Martin
Gottesdienst im Gemeindezentrum

Ostertage

Montag 30. März bis Mittwoch 01. April 2026
Ein Fest nicht nur für Hasen

mit Kindern
unterwegs

mit Familien
unterwegs

Fyyre mit de Chlyyne Ostern
Herzliche Einladung an alle Kleinkinder, die gerne mit ihren 
Begleitpersonen Geschichten hören, Lieder singen und bas-
teln. Die Feiern daueren jeweils rund 30 Minuten.
Donnerstag, 26. März, 
10:00 Uhr: Saal KGH Martinshof, Liestal
16:30 Uhr: Gemeindezentrum, Seltisberg

WWeellttggeebbeettssttaagg 22002266 

Herzliche Einladung 
zum Weltgebetstagsgottesdienst: 
aamm 0066.. MMäärrzz 22002266 uumm 1199::0000 UUhhrr 

iinn ddeerr eevvaannggeelliisscchh--mmeetthhooddiissttiisscchheenn KKiirrcchhee,, LLiieessttaall 
mit einer Liturgie aus Nigeria

Im Anschluss findet ein Apéro mit einem kleinen Imbiss statt

WWeellttggeebbeettssttaagg 22002266 

Herzliche Einladung 
zum Weltgebetstagsgottesdienst: 
aamm 0066.. MMäärrzz 22002266 uumm 1199::0000 UUhhrr 

iinn ddeerr eevvaannggeelliisscchh--mmeetthhooddiissttiisscchheenn KKiirrcchhee,, LLiieessttaall 
mit einer Liturgie aus Nigeria

Im Anschluss findet ein Apéro mit einem kleinen Imbiss statt
  20. MÄRZ 2026

19.30 Uhr, Kath. Kirche Bruder Klaus Liestal

„

“Ein Prophetenschicksal
FREITAG KOLLEKTE

SAGE NICHT
ICH BIN ZU

JUNG
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Am Puls Spitex GmbH 
Kasernenstrasse 22 

4410 Liestal
079 504 96 44

spitex.ampuls@hin.ch 
am-puls-spitex.ch

Betriebsbewilligungen in den Kantonen BL, BS, AG und SO

Unser Angebot 
richtet sich an pflege-  

und betreuungsbedürftige 
Menschen. 

Unser Ziel ist eine ganzheitliche, 
 bedürfnisgerechte  

und liebevolle Betreuung  
im eigenen Zuhause.  

Bei uns stehen Sie  
im Mittelpunkt.

©
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Eierläset

DATUM JETZT RESERVIEREN
WEITERE INFOS FOLGEN!

11.
APRIL

neu am samschtig

FES
TW
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SCH
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BAR
-BE
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AM AB
END

WETTKAMPF

GRATIS
EIERTÄTSCH

TV & TR SELTISBERG

Kurse im Bereich «psychiatrische Begleitung» von 
Betroffenen für Laien und Fachpersonen für jeweils 
CHF 210.– pro Person:

Depressionen und Suizidalität
Donnerstag, 05.03.2026, 08.30 – 15.30 Uhr

Grundlagenwissen Demenz
Donnerstag, 12.03.2026, 08.30 – 16.30 Uhr

Gesundheitsförderung in der Psychatrie
Donnerstag, 19.03.2026, 08.30 – 15.30 Uhr

Anmeldung: srk-baselland.ch/psychiatrische_begleitung

Nicht verpassen!

Kurs für pflegende & betreuende Angehörige  
für jeweils CHF 10.– pro Person:

«Ich will nicht ins Pflegeheim –  
Ablösung unterstützen»
Samstag, 11.04.2026, 09.00 – 11.30 Uhr

Anmeldung: srk-baselland.ch/demenz

Kursort: SRK BL, Fichtenstrasse 17, 4410 Liestal
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Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal

Bubendorf • Hersberg • Lausen • Liestal • Lupsingen •
Ramlinsburg • Seltisberg • Ziefen

Rheinstrasse 20c, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50
- www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch

Spezielle Gottesdienste

Feier zum Weltgebetstag
Freitag, 6. März, 19 Uhr, evangelisch-
methodistische Kirche, Kasernenstrasse 37, Liestal

Krankensonntag
Samstag, 7. März, 18 Uhr
Sonntag, 8. März, 10 Uhr, anschliessend 
Fastensuppe im Pfarreisaal und Filmvorführung 
«The last seed»

Kirche Kunterbunt «Mutter Erde»
Sonntag, 8. März, ab 16 Uhr

Ökum. Abendfeier im Gotteshaus Ramlinsburg
Sonntag, 8. März, 20 Uhr

Ökum. Familiengottesdienst in der Stadtkirche
Sonntag, 22. März, 9.30 Uhr

Veranstaltungen
Mittagstisch
immer dienstags um 12 Uhr im Pfarreiheim

Appetizer! Mittagskonzerte auf der Orgel
Samstag, 28. Februar, 12 Uhr
«Aus tiefer Not schrei ich zu dir» Maryna 
Schmiedlin (Orgel)

Werkstattabend 66+
Donnerstag, 5. März, 18 Uhr im Pfarreiheim

«Zukunft säen» - ökum. Anlass zur Fastenzeit
Mittwoch, 11. März, 18.30 Uhr

Rosenaktion im Stedtli
Samstag, 14. März, 10 bis 13 Uhr

Café TheoPhilo
Donnerstag, 19. März, 9.30 Uhr

Kreistanz
Donnerstag, 19. März, 18.15 Uhr

Theater «Sage nicht ich bin zu jung»
ein Prophetenschicksal
Freitag, 20. März, 19.30 Uhr

Spezielle Gottesdienste

Werkstattabend 66+
Donnerstag, 5. März, 18 Uhr, Pfarreiheim
Das Ziel der Mittmachwerkstatt ist es, Menschen rund um 
den Pensionseintritt miteinander ins Gespräch zu bringen 
– über das, was sie bewegt, inspiriert und trägt. In der 
zweiten Mitmachwerkstatt sollen die vielen kreativen 
Ideen vom ersten Abend weiterverfolgt und konkretisiert 
werden: eine Reparaturwerkstatt, eine digitale Plattform 
zur Vernetzung oder gemeinsame kulturelle Ausflüge. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten!
Anmeldung: pfarramt@rkk-liestal.ch oder 061 927 93 50

Zukunft säen – wer bestimmt, was gesät wird?
Ein ökumenischer Anlass zur Fastenzeit.
Mittwoch, 11. März, 18:30 Uhr, Pfarreisaal Bruder Klaus
Für die Versorgungssicherheit jedes Landes ist 
entscheidend, ob Saatgut da ist, das den klimatischen 
Bedingungen entspricht. Die Landwirte sind jedoch nicht 
immer so frei, wie wir vielleicht meinen. Tina Goethe von 
HEKS wird uns als Fachperson Einblick geben in die 
Zusammenhänge von Recht auf Nahrung und
ökologisch und sozial gerechte Ernährungssysteme. Über 
das Zuhören hinaus werden wir miteinander ins 
Gespräch kommen und können beim anschliessenden 
Essen weiterdenken und Gemeinschaft pflegen. 
Freiwillige Kollekte, empfohlen 25+ Franken (zugunsten 
Projekt zur Ernährungssouveränität in Nigeria)
Anmeldung erforderlich bis Montag, 2. März: via
Homepage oder beim Sekretariat der reformierten 
Kirche Liestal: 061 921 22 50

«Sage nicht ich bin zu jung»
Theaterstück über den Weg eines Propheten
Freitag, 20. März, 19:30 Uhr, Kirche Bruder Klaus
Aus alttestamentlichen prophetischen Texten und
Miniaturen der biblischen Propheten entsteht das 
Portrait eines Propheten, der nicht anders kann, als 
leidenschaftlich zu rufen, zu erinnern und zu lieben.
Dazu erklingt Musik von Bach bis Debussy, von Miles 
Davis bis Antonio Carlos Jobim. 
Xandi Bischoff, Mitglied der Communität Don Camillo,
am Vibraphon und der Schauspieler Christian Klischat 
lassen das Schicksal eines Propheten lebendig werden.
Eintritt frei – Kollekte, anschliessend Apéro
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Anlässe und Veranstaltungen 2026� Angaben ohne Gewähr

Vereine und Gruppen aus Seltisberg haben die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die kommenden Monate im Voraus im Amts-
anzeiger der Gemeinde zu veröffentlichen. Bitte reichen Sie Ihre Veranstaltungshinweise fortlaufend schriftlich bei der Gemein-
deverwaltung Seltisberg ein. Der Einsendeschluss ist jeweils der 15. eines jeden Monats. Für den Monat Dezember gilt 
der 10. als Einsendeschluss.

Die für den 25. März 2026 angesetzte Einwohnergemeindeversammlung wurde abgesagt.
März
05.03.2026 09.00 – 11.00 Uhr Binggis-Treffen Mehrzweckhalle
06.03.2026 19.00 – 22.00 Uhr Spieleabend

Frauenverein
Gemeindezentrum

07.03.2026 13.00 – 16.00 Uhr Übung Jugendfeuerwehr Platz vor der Mehrzweckhalle
19.03.2026 09.00 – 11.00 Uhr Binggis-Treffen Mehrzweckhalle 
20.03.2026 19.30 Uhr Jahresversammlung

Frauenverein
Gemeindezentrum 

25.03.2026 18.30 Uhr Igelvortrag
NUK Lupsingen und Seltisberg

Gemeindesaal Lupsingen

25.03.2026 19.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung
Gemeinderat – Abgesagt 

Mehrzweckhalle

April
11.04.2026 Eierläset 

Turnverein 
15.04.2026 19.00 Uhr Runder Tisch

Gemeinderat
Gemeindezentrum

19.04.2026 10.30 – 13.30 Uhr Kirche Kunterbunt 
Ref.Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg

Gemeindezentrum 

23.04.2026 09.00 –11.00 Uhr Binggis-Treffen Mehrzweckhalle 
28.04.2026 11.00 Uhr Jubilaren-Ehrung

Chorverband beider Basel 
Mehrzweckhalle

Mai
30.05.2026 19.30 Uhr Konzert mit Schweiz. Volkslieder

Chor Seltisberg
Gemeindezentrum

Juni
03.06.2026 19.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung 

Gemeinderat
Mehrzweckhalle

26.06.2026 Bürgergemeindeversammlung Blockhaus Schweini
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lässt Sie nicht im Stich

Neu mit 

Webshop

für dies 

und das! 


